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die gewählte Stillage des sermo humilis. - Zu den programmatismen Ausführun­
gen Ohlys hat nun sein Smüler Strunk eine Fülle von Belegen zusammengestellt. 
Seine in zwei Teile gegliederte Dissertation behandelt im ersten, mronologism 
geordneten Teil die Vorreden von Legenden der Spätantike und des Frühmittel­
alters. Anhand weitgehend bekannter und gut erforsmter Texte wie etwa der 
Mactinsvita des Sulpicius Severus zeigt er die Übernahme antiker Kunst- und 
Stilformen auf und versumt den Namweis zu führen, daß trotz der formalen 
Analogie zur Antike die Bedeutung der Exordialtopoi sim unter den neuen reli­
giösen Voraussetzungen gewandelt hat. Im zweiten, vorwiegend systematism an­
gelegten Teil, der die lateinisme Heiligenlegende des 8. bis 12. Jh. behandelt, 
werden diese theologismen Voraussetzungen erläutert. Nam der mristlimen 
Anthropologie ist der Mensm von Natur aus unfähig, ein Heiligenleben so zu 
besmreiben, daß die Mamt Gottes in ihm erkannt werden kann. Zwismen der 
Vollkommenheit des Heiligen und der Sündhaftigkeit des Hagiographen steht 
eine aus menschlimer Mamt nimt überwindbare Kluft. Die Bitte um würdige 
Sprame und um Inspiration durm den heiligen Geist muß daher mit der Bitte 
um Sündenvergebung verbunden werden. In klarer Weise besmreibt der Vf. die 
versmiedeneo Gruppen der Prologgebete. Neben der smlimten Bitte um gött­
limen Beistand finden sim mehrfam Preisgebete, die in Anlehnung an das Credo 
verfaßt sind. Ferner kann die Bitte um Inspiration aum indirekt als Bitte um 
die Fürsprame des Heiligen oder als Bitte um die Fürbitte der Gemeinde auf­
treten. Das Smlußkapitel der UntersudJung behandelt in enger Anlehnung an 
Erim Auerbam die stilistischen Konsequenzen, die sim aus der veränderten 
poetologismen Situation ergeben. Paul Gerhard Smmidt 

Hans H a t t e n h a u e r , Rex et sacerdos. Eine Legendeninterpretation, ZRG 
Kan. 55 (1969) S. 1-38.- Der Vf. geht aus von einer Episode des hl. Germanus 
von Auxerre (gest. 445). Jacobus de Voragine berimtet, der Heilige sei auf einer 
Missionsreise nam England vom dortigen König nimt aufgenommen worden, 
wohl aber von dessen Sauhirten; darauf habe er diesen Herrsmer abgesetzt und 
den Hirten zu dessen Namfolger gemamt. Die Gesmimte hat sich so wohl nimt 
zugetragen; gleimwohl ist es für den Historiker ergiebig, nam der Wahrheit zu 
fragen, die ihr Autor den ma. Zuhörern damit nahebringen wollte, sie also als 
Predigt, als ein Dokument der kirmlidlen "Redltspropaganda" (S. 7-8) aufzu­
fassen. Der Vf. untersumt zu diesem Zweck zunämst die Motive der belohnten 
Gastlimkeit bzw. der bestraften Ungastlimkeit als mristlich, während nam ger­
manischer Vorstellung der remtlose Fremde zwar durm die Gastfreundsmaft in 
die Sippe aufgenommen werden konnte, dazu aber keine Verpflimtung bestand; 
König wie Heiliger folgten in ihrem Handeln also ihren sim untersmeidenden 
Remtsauffassungen. Für die Motive des von einem Heiligen abgesetzten Königs 
und des zum König erhobenen Sauhirten gibt es einzelne Parallelen, etwa in der 
Bibel, sie begegnen in der Legendenliteratur jedom sonst nirgends, und aum 
remtsgesmimtlim ist es völlig ausgesmlossen, daß ein kleiner Mann König wurde, 
oder daß "ein ohnehin remtloser Fremder die Absetzung (eines Königs) durm 
bloße Rede ... vornahm" (S. 18); es bleibt also die Frage nam dem Sinn der 
Erzählung. Eine UntersudJung der Textherkunft führt weiter. Danam dienten 
als Quelle des Jacobus die Karl dem Kahlen gewidmeten ,miracula Sancti Ger­
mani' des Heiric von Auxerre. Sie begründen die Einsetzung des Sauhirten weit 
ausführlimer und sorgfältiger als Jacobus, nam ihren Worten gesmah sie letztlich 
kraft der auctoritas mirabilis und caelestis des Heiligen, kraft seiner göttlimen 
Vollmamt. Heiric beabsimtigte offensimtlim, seinen Adressaten, Kar! den Kah­
len, auf die dem König übergeordnete auctoritas der Kirdie zu verweisen, ihn 
vor dem Mißbraum seiner königtimen Mamt zu warnen. Ein Blick auf die 
Situation Karls und auf entspremende .1\ußerungen von Zeitgenossen, etwa Hink-




